
Fig. 194.

vom

Denkmal

zu

 
U
\

'
J
l

 

Confole

Plim'us-

am Dom

Como.

alsdann am beflen eine parallelepipedifche Geflalt, fo dafs er fich mit wagrechten

Lagerflächen und lothrechten Stofsflächen dem Mauerverbande anfchliefst. In Rück—

ficht auf das den Balcon nach aufsen drehende Umkantungsmoment fei der einzu-

mauernde Theil der Confole nicht zu kurz; es empfiehlt fich, denfelben durch die

ganze Mauerl’cärke hindurch reichen zu laffen. Auch fei das Mauerwerk, auf welchem

  

die Confole lagert, und dasjenige, welches unmittelbar auf derfelben ruht, befonders

folide, am beflen in Cementmörtel hergeflellt. Die Conflruction derjenigen fieinernen

Balcons, welche wohl am häufigf‘cen vorkommen dürften, zeigen Fig. I98 bis 202”).

39) Nach: GUGXTZ, G. Neue und neuefle Wiener Bauconßructionen etc.


